
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
   

Schwerin Datum:        29.08.2022 

 

 Antragsteller: Stadtvertretung/Fraktionen
/Beiräte 

 Bearbeiter/in: Fraktion Unabhängige 
Bürger 

 Telefon: (03 85) 5 45 29 66 

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00574/2022    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Erweiterungsmöglichkeiten der Fernwärmeversorgung in der Landeshauptstadt 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, als Hauptgesellschafter der SWS GmbH den 
Auftrag zu erteilen, Erweiterungsmöglichkeiten für die Versorgung mit Fernwärme im 
Stadtgebiet Schwerin prüfen zu lassen und der Stadtvertretung zeitnah hierzu Bericht zu 
erstatten. Darin sollen wirtschaftliche und rechtliche Rahmenbedingungen sowie Vor- und 
Nachteile aufgezeigt werden. 
 

 

Begründung 

Die Versorgung Schweriner Haushalte mit Fernwärme ist in Schwerin in einigen Stadtteilen 
verbreitet; sie stellt aus Klimagesichtspunkten eine positive Versorgungsform dar. 
Unter den aktuellen geo-, klima- und wirtschaftlich politischen Rahmenbedingungen ist in 
Betracht zu ziehen, diese Form der Wärmeversorgung auszuweiten und durch die 
Stadtvertretung die satzungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen. 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
gez. Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 
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